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mmDer Pferde Dieb

Amerikaniſche Skizze von O von Brieſen
Nachdruck verboten

Vor längerer Zeit machte ich von Tuſſon im Territorium Arizona
nach Yuma am Kolorado Fluſſe eine Tour zu Pferde eine Strecke von
gegen 300 Meilen Da es heiß war machte ich nur kurze Märſche um
mein Thier nicht allzuſehr anzuſtrengen welches ſchon ſehr zu leiden hatte
indem Futter und Waſſer unterwegs in gleicher Weiſe knapp war Ein
Vergnügen bereitet es im Grunde genommen nicht wenn man durch
derartige Gegenden zieht wie ſie Arizona noch in großer Menge aufweiſt
öde baumlos mit ſehr dürftigem Graswuchs und niederem Geſträuch
bedeckt dabei nur ſelten Waſſer zu erlangen oder ein bewohnter Platz wo
man ſich ausruhen oder neuen Proviant einnehmen könnte

Ich hatte ungefähr 10 bis 12 Tage für den Ritt angeſetzt da ich
durchſchnittlich nicht mehr wie 25 Meilen in 24 Stunden zurücklegen
wollte Der Weg den ich nahm führte nicht ſehr wein von der Süd
Paciſichahn die ich wenn es ſich thun ließ Abends zu gewinnen fſuchte
weil ich an ihr noch am erſten ein Plätzchen zum Nachtquartier finden
konnte und war es nur ein ſogenanntes Sektionshaus das heißt ein
Gebände in welchem ein Bahnaufſeher mit 4 bis 6 Mann wohnt der
verpflichtet iſt eine beſtimmte Strecke in Ordnung zu halten Für Geld
und ohne viel gute Worte geben zu brauchen fand man bei dieſen Leuten
immer noch ein wenn auch meiſt recht dürftiges Unterkommen

Zur Noth war ich übrigens auch mit einigen wollenen Decken verſehen
ohne die man ſich in Amerika eigentlich nie auf Reiſen begeben darf um
auch mal wenn es ſein mußte biwakiren zu können Dies paſſirte mir
am fünften Tage der ausnahmsweiſe heiß war ſodaß mein Roß ſich nur
mühſam fortbewegen konnte Jch hielt es daher für das Beſte gegen
Abend Halt zu machen das Pferd anzupfahlen ſodaß es zu graſen ver
mochte und mich ſelbſt den Sattel unter dem Kopfe in meine Decken zu
hüllen die Nacht auf dieſe Art verbringend Die Kühle war freilich etwas
empfindlich doch ſchützten die Decken derartig daß ich recht gut ſchlief
und erſt erwachte als mein Brauner etwas unruhig wurde mit den Füßen
ſcharrte und ſich überhaupt ſo benahm wie ein Thier das irgend etwas
Fremdes in der Nähe wittert Jch hatte mein Lager mehrere hundertSchritte vom Wege ab aufgeſchlagen um auf keine Weiſe geſtört zu

werden gegen Gefahren war ich außerdem etwas vorgeſehen indem ich
eine recht gute Büchſe bei mir führte Giebt es auch nicht mehr viel
wilde Thiere in dieſem Theil des Landes ſo treiben ſich dafür mehr oder
weniger verwilderte und heruntergekommene Menſchen daſelbſt herum
meiſt entlaſſene Minen Arbeiter die unter Umſtänden höchſt gefährlich
werden können Der Tag war ſoeben im Anbrechen begriffen d h er
verſuchte es Herr über die Dunkelheit zu werden was ihm aber nur
mühſam gelang man vermochte in weiter Entfernung noch keinen Gegen
ſtand genau zu erkennen

Als ich ſo in der Richtung des Weges ausſchaute hörte ich nicht ſehr
weit Wagengeraſſel welches ſich ſchnell näherte und in wenigen Augen
blicken jagte ein Mann ganz wie raſend die Straße entlang s ſchien
mir wenigſtens nur eine Perſon auf dem mit zwei Pferden beſpannten
Wagen zu ſitzen die durch Peitſchenhiebe und Worte die Thiere fort
während anfeuerte Wie der Wind war das Fuhrwerk an mir vorüber
ehe ich mir überhaupt klar geworden was es mit demſelben für eine Be
wandtniß haben könne Es gab ja verſchiedene Auslegungen dafür und
um mir den Kopf nicht unnöthig zu zerbrechen nahm ich an daß es
wahrſcheinlich ein Farmer geweſen der nach einem Arzte gefahren oder
ſonſt ein wichtiges Geſchäft vorhabe

Da ich nun doch einmal munter war und es ſich in der Morgenfrühe
beſſer ritt wie lag ſo ſattelte ich und zog wie gewöhnlich meine Straße
weiter Jn der Annahme jedoch mich nicht ſehr weit von einer Bahn
ſtation zu befinden bog ich querfeldein auf die Bahnlinie zu und erreichte
auch nach zwei Stunden einen kleinen Ort Namens Eſtrella Ort konnte
man den Platz eigentlich kaum nennen denn außer dem Bahnhofsgebäude
befanden ſich nur noch ein Hotel und 5 bis 6 Bretterhäuſer daſelbſt
Doch iſt es im Lande ſo üblich jeden Fleck wo ein paar Hütten ſtehen
nicht allein mit dem Namen Dorf zu bezeichen ſondern ihm gleich das
beſſer klingende Prädikat town Stadt beizulegen

So ritt ich denn ein in die Stadt und machte vor dem Gaſthof Halt
ganz erſtaunt ſo früh am Tage bereits eine ſolche Menge Menſchen vor
demſelben verſammelt zu finden Einwohner konnten das nicht alle ſein
denn ſo viele lebten unmöglich in den paar Hütten es mußte ſich eine
ganze Menge Fremder darunter befinden Zwiſchen dem Menſchenhaufen
bemerkte ich auch einige Pferde was mich gleich auf den Gedanken
brachte es müſſe eine ganz beſondere Veranlaſſung vorliegen die eine ſo
augenſcheinliche Aufregung hervorgerufen habe Jch brauchte auch nicht
lange auf eine Erklärung zu warten denn kaum war ich in Sicht ge
kommen ſo ſtürmte der ganze Knäuel ſchon gegen mich an was mich
anfänglich faſt auf den Glauben brachte die Leute hätten es auf mich ab
geſehen Doch da ich dieſe Menſchen zum erſten Mal im Leben ſah ſo
konnte ich ihnen doch unmöglich etwas zu Leide gethan haben was ſie
gegen mich in Harniſch bringen konnte und ritt ich daher auch ruhig
heran

Ein kräftiger Mann trat alsbald auf mich zu und fragte ob ich nicht
einem Wagen mit zwei hellbraunen Pferden begegnet ſei derſelbe wäre
ihm in der Nacht hier aus dem Hotel geſtohlen wohin er von ſeiner
15 Meilen entfernten Farm gekommen um Geſchäfte zu beſorgen Bemerkt
ſei der Diebſtahl erſt vor kurzem und wenn man auch einige Pferde zur
Stelle habe um den Spitzbuben zu verfolgen ſo wiſſe man eben nicht
welche Richtung derſelbe eingeſchlagen
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ne 2Jch konnte dem Frageſteller natürlich die Mittheilung machen daß ich

vor etwa zwei Stunden allerdings ein Gefährt in größter Eile an mir
habe vorüberjagen ſehen ob die Pferde jedoch hellbraun geweſen wie er
angebe wiſſe ich nicht da es noch zu dunkel war um eine Farbe erkennen
zu können

Mit dieſer Antwort war die ganze Geſellſchaft ſehr zufrieden geſtellt
und im nächſten Moment ſaßen auch ſchon drei Mann hoch zu Roß um
ſich zur Verfolgung anzuſchicken Ganz gern hätte ich mich derſelben an
geſchloſſen ſchon um den Leuten die Stelle genau bezeichnen zu können
wo ich das Fuhrwerk wahrgenommen doch durfte ich meinem nicht allzu
kräftigen Thiere einen ſolchen Ritt Hals über Kopf nicht zumuthen Als
der Wirth welcher auch zugegen war ſah daß ich aur des Pferdes wegen
zurückbleiben wollte dot er mir aus freien Stücken ſein eigenes Roß an
was ich bereitwillig annahm

Nunmehr konnte die Hetze losgehen und ſie ging los daß die Funken
nur ſo ſprühten Es währte kaum eine halbe Stunde ſo waren wir
an dem Platze wo ich die Nacht zugebracht und konnte man wie auch
ſchon früher ganz deutlich die noch ziemlich friſchen Räder und Hufſpuren
wahrnehmen Demnach weiter in der wilden Jagd

Als wir noch ungefähr eine Stunde geritten waren hörte die Spur
auf dem Wege plötzlich auf ein Zeichen daß der Dieb wohl das Nach
ſetzen befürchtend es an der Zeit gefunden hatte ſich ſelbſt eine Straße
durch die Prärie zu bahnen Demzufolge war das Beibehalten der richtigen
Fährte jetzt garnicht ſo leicht zumal der Boden mitunter ſo hart und
ſteinig wurde daß Räder und Hufe faſt gar keine Eindrücke verurſacht
hatten Wer jedoch lange in der Wildniß gelebt hat wie es bei meinen
ſämmtlichen Begleitern der Fall kommt in dieſer Beziehung dem Jndianer
nahe Die Leute erkannten im Fluge das Geleiſe während ich oft den
Kopf ſchüttelte und entſchieden der Anſicht war daß wir uns auf falſchem
Wege befanden

Das Terrain war etwas hügelig gewährte alſo keinen ſehr weiten
Ueberblick daher konnten wir immer darauf gefaßt ſein den Spitzbuben
plötzlich dicht vor uns zu ſehen Allzu ſchnell konnte er auch nicht fahren
wenigſtens nicht auf die Dauer wollte er nicht die Pferde binnen Kurzem
völlig todtjagen was doch ſicherlich nicht der Zweck des Diebſtahls war
der Uebelthäter könne uns garnicht mehr entwiſchen und wäre es daher
völlig überflüſſig die Thiere ſo zu überjagen

So konnte es ziemlich Mittag geworden ſein als wir den Gipfel eines
kleinen Hügels erreichend unſeren Mann in ganz geringer Entfernung
langſam des Weges ziehen ſahen Augenſcheinlich waren die Pferde von
der langen Tour ſchon fo ermüdet daß ſie nicht mehr zu traben ver
mochten denn wir bemerkten wie die Peitſche welche er ab und zu ganz
gehörig anwandte nicht den geringſten Eindruck mehr machte

Der Farmer erkannte ſofort ſein vermißtes Geſpann und in dem Diebe
alsbald auch einen Menſchen der vor längerer Zeit bei ihm in Dienſt
geweſen den er aber wegen fürchterlichen Trinkens und mehrerer Ver
untreuungen halber hatte entlaſſen müſſen Seitdem traf er ihn nochmals
an verſchiedenen Plätzen in völlig verwahrloſtem Zuſtande doch hatte er
ihn hier am Orte nicht wahrgenommen

Wir ſetzten uns in kurzen Trab und holten in wenigen Minuten den
Wagen ein deſſen Jnſaſſe uns bereits bemerkt hatte und der ſich darauf
vorbereitete uns zu empfangen Wie es landüblich hatte er einen Revolver
in der Taſche und mit dieſem drohte er jeden der zu nahe komme zu
erſchießen Hätte man ſich nun in einen Kampf in dieſer Weiſe mit dem
Gegner einlaſſen wollen ſo konnten wir ſehr leicht die Pferde dabei treffen
Deshalb ſetzten wir uns in ſchnellere Gangart und ritten in weitem Bogen
um ihn herum ſodaß wir ihn flankirten Dadurch war einem guten
Schützen Gelegenheit geboten ihn vom Wagen zu blaſen ohne große Ge
fahr zu laufen dabei das Geſpann zu treffen

Die Anderen waren ſämmtlich nur mit Revolvern verſehen die immer
hin keinen ſicheren Schuß abgaben und namentlich nicht auf eine größere
Entfernung Daher erbat ſich der Farmer meine Büchſe ſtieg um ganz
ſicher zu ſein vom Pferde zielte und im nächſten Augenblick konnten wir
wahrnehmen wie der mit dem Revolver erhobene Arm des Diebes ſchlaff
herabſank und die Waffe der Hand entgleitend auf den Boden fiel Jm
Moment waren wir alle vier auch am Wagen hielten die Pferde an und
bemächtigten uns des Menſchen der mit der linken Hand ein Meſſer ge
zogen hatte und auf uns eindrang Doch ein kräftiger Schlag mit der
Büchſe auf die Hand bewirkte es daß auch dieſes MordJnſtrument in
den Sand rollte und er nicht eilig genug zuſpringen konnte es wieder
zu ergreifen

Mit einem Satze ſprangen wir jetzt heran und er lag am Boden
ſich jedoch noch mit Leibeskräften wehrend und wie ein Wilder um ſich
beißend Erſt nachdem ihm Hände und Füße gebunden waren hörte ſein
Widerſtand auf

Nie hat ein menſchliches Weſen einen ſo widerwärtigen Eindruck auf
mich gemacht wie dieſes im höchſten Grade verkommene Subjekt Der
Farmer im Grunde wohl ein ſehr gutmüthiger Mann hatte urſprünglich
ſicherlich nicht die Abſicht gehabt ihm ans Leben zu gehen ſondern wollte
es bei dem Denkzettel bewenden laſſen den die Handwunde ihm bei
gebracht Doch die empörende Frechheit und Verhöhnung die ſich der
Hallunke herausnahm und zugleich die Drohungen welche er gegen alle
ſeine Verfolger ausſtieß bewogen ihn als Hauptbetheiligten kurzen Prozeß
mit dem Unholde zu machen und die Erde von einem ſolchen Auswurf
der menſchlichen Geſellſchaft zu befreien Da eine Kugel zu gut erſchien
ihn ins Jenſeits zu befördern ſo ſollte er baumeln Sofort konnte dieſe
Strafe nicht an ihm vollſtreckt werden weil kein Baum in der Nähe war
man mußte vielmehr eine Strecke zurückfahren ehe ein ſolcher erreicht
wurde
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Der Verbrecher dem ſein Schickſal bekannt gemacht wurde war bei
dieſer Gelegenheit völlig gleichqültig er verzog keine Miene und that ſo
als ob ihn die ganze Sache gar nichts anginge Nicht im Entfernteſten
fiel es ihm ein etwa um ſein Leben zu bitten dem ein ſo gewaltſames
Ende bereitet werden ſollte das Einzige was er verlangte war ſeine
Pfeife um noch einige Züge daraus ihun zu können welchem Wunſche
auch entſprochen wurde

An dem betreffenden Baume angekommen wurde ein langer Stria
um einen Aſt gelegt an einem Ende eine Schlinge gemacht der Kopf des
Delinquenten hineingeſteckt und im Nu hing er bereits in der Luft indem
die drei Perſonen ihn mit einem Strick in die Höhe gezogen hatten

Hielt ich auch dieſe Strafe für eine ganz gerechte und jedenfalls für
das kürzeſte Verſahren einen ſolchen Unhold los zu werden und unſchädlich
zu machen ſo enthielt ich mich doch eines perſönlichen Eingreifens da der
Gehenkte mir ſpeziell ja nichts zu Leide gethan und die Leute ohne mich
fertig werden konnten
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Sie I SonnabendDer Klub der Harmloſen vor Geiſt
Jm Berliner Prozeß gegen die Harmloſen ſind die Ausſichten für

die Angeklagten bis ſeht günſtig Die bisher vernommenen Zeugen
haben nichts Nachtheiliges ausgeſagt und der ebenfalls als Zeuge ver
nommene Kriminalkommiſſar v Manteuffel verwickelte ſich in Widerſprüche
Am Donnerstag dem vierten Verhandlungstage ſtellte der Vorſitzende feſt
daß wieder einige der geladenen Zeugen nicht erſchienen ſind Heiterkeit
J es daß drei derſelben plöhlich eingetretenen Darmkatarrh als
Hinderungsgrund geltend machten Ein Graf Pozzi telegraphirte Bin
bereit zu kommen wie ſteht es aber mit den Reiſekoſten Jedenfalls
praktiſch Ferner lag eine Depeſche des Generals v Kröcher des Vaters
eines der Angeklagten vor in der es heißt daß hinſichtlich der von ihm
Herrn v Manteuffel gegenüber angeblich bekundeten Ueberzengung ſein

Sohn ſei ein gewerbsmäßiger Glücksſpieler natürlich ein Mißverſtändniß
vorliege General v K erklärt ſich zur Zeugenausſage bereit Der hierauf ver
hörte Zeuge v Kardorff gab namentlich dem Angeklagten v Kayſer ein
gutes Leumundszeugniß v Kayſer ſei hochbegabt und habe ſich ſtets
durchaus makellos gezeigt Der Zeuge bezeichnete es als Fluch des
Spiels daß Alle die ſpielen über ihre Verhältniſſe leben Aber luxuriös
habe v Kayſer nicht gelebt Ueber die Art wie dem Zeugen bei ſeiner
Vernehmung die Fragen vorgelegt wurden entſpannen ſich lange und zum
Theil ſo erregte Erörterungen daß der Vorſitzende zu einer ernſten Rüge
an den Zeugen ſich veranlaßt ſah Das wäre ja noch ſchöner wenn hier
die Zeugen denken ſie können die Situtation beherrſchen Zeuge Leut
nant v Vollert hat mehrmals mit v Kayſer geſpielt kann aber über
deſſen Verhalten beim Spiel abſolut nichts Ungünſtiges ausſagen Er
laubt beſtimmt nicht daß es überhaupt möglich geweſen wäre in fenem

Spielerkreiſe Tricks auszuführen die nicht gentlemanlike ſeien Rechts Can
didat v Matzdorff weiß ebenfalls nichts Nachtheiliges über die Angeklagten
auszuſagen Nächſter Zeuge war der 23 Jahre alte Leutnant Prinz Max
Theodor von Thurn und Taxis Er ſagte aus daß er die Angeklagten
und auch den verdufteten Spieler Wolff für tadelloſe Kavaliere gehalten
habe Der Angeklagte v Schachtmeyer bekundete daß er einmal geſehen
habe wie der Prinz Arm in Arm mit Wolff promenirte Der Angeklagte
v Kayſer ließ ſich von der Durchlaucht beſtätigen daß er v bei dem
Prinzen recht hoch in der Kreide ſtand und nicht lediglich immer gewonnen
habe Zeuge Wüſt aus Frankfurt a von der Spielkarten Fabrik
Wüſt K Co erklärte daß weder die Art der Beſtellung für den Klub
noch die Herſtellung noch die Beſchaffenheit der Rückſeiten der Karten
irgend etwas Bedenkliches oder Verdächtiges habe Hauptmann v Unger
als Zeuge vernommen hält Herrn v Kröcher durchans für einen Gentle
man Jn demſelben Sinne äußerte ſich eine Reihe weiterer Zeugen
worauf die Verhandlungen vertagt wurden

Am Schluſſe der geſtrigen Verhandlung beſchloß der Gerichtshof die
Angeklagten auf freien Fuß zu ſetzen da Fluchtverdacht nicht
mehr vorliege

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 5 Oktober
Amtsvergehen und Amtsverbrechen

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der frühere Poſtaſſiſtent
Otto Frenzel aus Kloſtermansfeld angeklagt wegen Amtsunterſchlagung
und unrichtig geführter Bücher Er iſt 21 Jahre alt aus Raßnitz bei
Schkeuditz gebürtig Sohn eines Gutsbeſitzers bisher unbeſtraft Zur
Laſt gelegt wurde ihm von Ende April bis Ende Auguſt d J als Be
amter Gelder die er in amtlicher Eigenſchaft empfangen hatte unter
ſchlagen und in Beziehung hierauf die zur Eintragung und Kontrolle der Ein
nahmen beſtimmten Regiſter oder Bücher unrichtig geführt zu haben Der
Angeklagte war in vollem Umfange geſtändig Er gab an er ſei am9 Auguſt 1894 als Gehilfe in a Poſtdienſt eingetreten und habe
inächt kein Einkommen gehabt weshalb ihm ſein Vater monatlich

Mk gegeben Nachdem er Jahr im Dienſt geweſen habe er
monatlich 30 Mk Gehalt bekommen ſpäter 50 Mk monatlich und zuletzt
täglich 2,25 Mk Jm März 1899 ſei er als Gehilfe an das Poſtamt zu

Aſſiſtent angeſtellt worden mit täglich 3,25 Mk Gehalt Nach Aufbeſſerung
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ſeines Einkommens habe ihm ſein Vater nur nach Bedarf Zuſchuß ge
geben In Schulden ſei er gerathen weil er unſolid geledt hade in Folge
Umganges mit ſchlechter Geſellſchaft Er ſei wiederholt nach Halle gereiſt
und habe hier viel Vergnügen mitgemacht wodurch er in Geldverlegenheit
gerathen ſei da er annähernd 200 Mk Schulden gemacht habe Zur
Deckung derſelben habe ihm ſein Vater 8300 Mk gegeben wo
von er das übrige Geld zu Vergnügungszwecken verwendet habe
Dann ſei er wieder in Schulden gerathen und habe nun
da ihm kein Ausweg mehr geblieben mehrfach ihm auf Poſtanweiſungen
übergebene Gelder unterſchlagen zuerſt 10 Mk und ſpäter höhere Beträge
Zur Verdeckung der Unterſchlagungen hatte der Angeklagte die Eintragung
unterlaſſen wodurch die Amtsunterſchlagung zum Verbrechen wurde Jns
geſammt betragen die vom Angeklagten im Zeitraum von 4 Monaten
unterſchlagenen Gelder 567,63 Mk Am 3l1 Auguſt kam in Folge eines
aus Magdeburg beim Poſtvorſteher in Kloſtermansfeld eingetroffenen
Telegramms das eine Anfrage wegen nicht eingetroffener 126,65 Mark
und wegen 100 Mark betraf das Treiben Frenzel s an den Tag
worauf er verhaftet wurde nachdem er ſeine Unredlichkeiten ſeinem
Vorgeſetzten gegenüber eingeräumt hatte Gedeckt ſind durch des An
geklagten Bemühung bis ſetzt 150 Mk Geſchädigt iſt der Poſtfiskus
Zu den Schuldfragen plaidirend trat der Staatsanwalt für Bejahung
derſelben ein mit dem Bemerken daß dem Angeklagten mildernde Um
ſtände zu bewilligen ſein würden Es liege zwar ein ſchweres Vergehen
vor da der Angeklagte ſich als Beamter vergangen habe auch ſei er nicht
aus Noth zu den Unterſchlagungen veranlaßt worden aber er ſcheine auf
richtige Reue zu empfinden und mehr aus großem Leichtſinn gehandelt zu
haben Geſtraft ſei er ſchon dadurch daß er ſeine Beamtenſtellung ein
gebüßt und ſeine fernere Laufbahn als Beamter verpfuſcht habe Der
Vertheidiger plaidirte ebenfalls für Bewilligung mildernder Umſtände Die
mehrfachen Unterſchlagungen wurden als eine fortgeſetzte Handlung an
genommen Nach kurzer Berathung der Geſchworenen erfolgte Verkündung
des Spruchs der auf Schuldig lautete unter Zubilligung mildernder Um
ſtände Es erfolgte Verurtheilung des Angeklagten dem Antrage des
Staatsanwalts gemäß zu 1 Jahre 6 Monaten Gefängniß Der Verur
theilte erklärte ſich zum Antritt der Strafe bereit

w e e

Hiermit ſchloß die fünfte diesjährige Schwurgerichts Periode
Selbige umfaßte 10 Sitzungstage an denen 8 Sachen gegen 12 An
geklagte 9 männliche 3 weibliche verhandelt wurden und zwar ein
Fall verſuchter Todtſchlag 2 Fälle Kindesmord ein Fall vorſätzliche Körper
verletzung mit tödtlichem Erfolge erwies ſich als fahrläſſige Tödtung ein
Fall Sittlichkeitsverbrechen mit 3 Angeklagten ein Fall Meineid in Ver
bindung mit Anſtiftung dazu und unternommener Verleitung zum Meineid
mit 3 Angeklagten zwei Fälle Amtsunterſchlagung in Verbindung mit
unrichtiger Bücherführung An Strafen wurden ſeſtgeſetzt insgeſammt
17 Jahre 1 Monat Zuchthaus 11 Jahre 10 Monate Gefängniß 23 Jahre
Ehrverluſt Die höchſte Strafe betrug 8 Jahre 1 Monat Zuchthaus die
geringſte 6 Monate Gefängniß Eine Angeklagte wurde freigeſprochen

Schöffengerichtgeriqke Halle 5 Oktober

Betrug Der 15jährige Ernſt K von hier fühlte das Bedürfniß
ſich einen goldenen Ring anzuſchaffen Da ihm die Mittel hierzu fehlten
ſein Vater ihm das Geld auch verweigerte ſo verfiel er auf den Ausweg
ſich den erforderlichen Betrag auf unredliche Weiſe zu erwerben Am
14 September kam er in die Wohnung des Herrn Dr med L und
ſchwindelte deſſen anweſender Ehefrau vor er komme im Auftrage des
Herrn Doktors um ein mediziniſches Werk zu holen Er ſei ein Sohn
des Diakonus gegenwärtig krank und befinde ſich in Behandlung des
Herrn Dr L Der jngendliche Schwindler wußte glaubhaft zu machen
daß Dr L es ſehr eilig habe und mit einem anderen Herrn auf die
Bücher warte Frau Dr L wurde hierdurch veranlaßt dem Burſchen die
Bücher im Werthe von 90 Mk auszuhändigen Der Angeklagte verſetzte
dieſelben ſchleunigſt für 27 Mk Der Staatsanwalt beantragte 1 Monat
Gefängniß Das Gericht erkannte jedoch mit Rückſicht auf die Jugend
und die bisherige Unbeſcholtenheit des Angeklagten auf 30 Mark Geld
ſtrafe eventl H Tage Gefängniß

Viehm LIIIX
Sohlachtrlehmarkt im städtischen Viehhofe zu Maſſe am 5 Oktober 1690

Proiso k 50 Knogr a Lobend b Johlaobtgewioht

Zum Verkanfe

a d Z p a d kauft 3

16 Rinder t1 Fürse a 2 S S 19 Kühe 82 a 29 S 27 S 9
25 Kälvoer 37 35 256 Hamwol Sohafe s S 2 2 6210 Schweine davon 1 7 S S c 207 9210 Landschweine 53 50 48 207 gUungarisehe S S

Der Gesohäftsgang war flott Der Gesammtauftriob dieser Woche
betrug 61 Rinder davon 15 Ochsen 4 Färson 86 Kübe s Bullon 47 Kälber
49 Hammoel 425 Landsehwelne zusammen ö82 Seblachtthiero Reimore

Berloht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen der that
sächlich erxiolte Getreidepreiso am 5 Oktober 1899

Preis pro 100 kg in Mark
2

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Aschersleben 14,20 15,70 15,00 15,40 14,60 17,30 12,80 13,80 17,10 22 00

Halberstadt SStondal 14,50 15,00 18 80 14,60 14,00 15 60 14,00 14,40

Jerichow 1 S 2 2 e eBitterfeld S c 2Dolitasch 14,50 15,60 14,80 16,30 14 15 eTorgau 14,60 14,90 14,75 16 10 14,25 15,75 18,20 14,20 S

Sehwoeinita s S S uSanlkreis
Moersobur 14,20 15,30 15,60 16,80 14,50 18,50 12,50 15,00 17 20

Woissontfols m 1630Nanmhburg
Manstf ob Krois
AManstf Seekreis
Querkurt
Bernburg
Langensalza
Nordbauson

Preise am Berliner Frühmarkt am 4 Oktober
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

r n
u t

16 1814 30 14,70 15,60 16 00 12,30 13,80

Weizen loco S Futter Gerste Ioco 127 189foiner 152 155 Hafer locowittler i 47 150 ostp westperinger 143 146 pos nokermörtotor 153 154 50 meeklnbxg
Termino December 157 feinster 145 151la 162,25 mittler 184 145Roggen llooo eringer 126 189foiner 150 154 Oktober 129mittler 146 149 December 138,25klammer 142 146 Aai 129Oktober 164 163,50
Termino y December 150,50

Mai 147,50

warnnung vor Fälſehnngz
Man lange ausdrücklich

Dr Hommel s Haematogen
Shutßmarke faugende Löwin

und weiſe Nachahmungen zurück

ego BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung den
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditio

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollenKloſtermansfeld verſetzt und dort nach Ablegung ſeiner Prüfung als Poſt

Ernpfehle
mein ſtets großes Lager größtes hier
am Platze in neuen u gebranchten

I77 uMöbeln
aller Art in Eiche Nußbaum Alt
Mahagoni in Birke auch desgleichen
imitirt als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Vertikows Gar
nituren in Plüſch u Rips Plüſch u
Rips Divans einfache Sophas Tru
meaunx u andere Spiegel Rohrlehn

ühle u andere jeder Art Franzöſiſche
ettſtellen ſowie einfache mit u ohne

Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Marmor Kleider u Schreibſekretäre
Kleider u Küchenſchränke Teppiche
u v m wie bekannt billig u reell
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Alte Möbel werden ſtets mit in
Zahlung genommen anch gegen Baar
gekauft

Glänmse
Enten

1899er Frühbrut ausgewachſene ſchlachtreife
Thiere liefere per Bahneilgut unter Ga
cantie für lebende und geſunde Ankunft
fracht zoll u emballagefrei pr Nachn
9 St größte Gänſe 27 45 St große
kette Enten 22 25 fleiſchige Hähne 21

M Kaphan Podwoloczyska 147
via Breslau

nene
Wäsche

erzielt man mit
Seife Seifonpulver Stürke Borax etc

aus der
Kaiser Drogerie von Mih Ender

Wuchererſtr 60 Ecke Kaiſerſtr
Reinigung der Abortgruben

Die regelmäßige Abfuhr der Fäkalien aus
2 Abortgruben und 2 Füllungswagen der
Hauptwerkſtätte Halle a Saale ſoll
vergeben werden

ie näheren Bedingungen liegen im
Werkſtätten Buregu zur Einſicht aus können
aber auch gegen Einſendung von 50 Pfg
bezogen werden

Offerten ſind poſtfrei und verſiegelt mit
der Auſſchrift Angebot auf Reinigung der
Abortgruben bis zum Eröffnungs Termin
den 15 Oktober 1899 Morgens 10 Uhr
einzureichen

önigliche Werkſtätten Juſpektion

2 4rädrige

De Handwagen

Amtliche Bekanntmnchungen

Bekanntmachung
Die z Z an den Jnſpektor a D Peuſchel hier verpachtete ſogenannte

Glanuchaiſche Gemeindewieſe von 2 h 13 a 20 qm Kartenblatt 3 Parzeüe 7 der
Gemarkung Halle in der hieſigen Saale Aue unfern der Eliſabethbrücke gelegen ſoll auſ
die ſechs Nutzungsjahre 1900 bis einſchließlich 1905 unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen anderweit öffentlich verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Mittwoch den 18 Oktober d Mittags 12 Uhr

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 angeſetzt zu welchem
Pachtluſtige eingeladen werden

Halle a den 25 September 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der der Stadtgemeinde Halle ge

hörenden in 28 Parzellen eingetheilten Großen Rathswieſe in hieſiger Flur auf die
ſechs Nutzungsjahre 1900 bis einſchließlich 1905 unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen iſt Termin auf

Mittwoch den 18 Oktober d Js Vorm 9 e Uhr
im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 angeſetzt zu welchem Pacht
luſtige eingeladen werden

Halle a den 25 September 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die am 1 Oktober d Js fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Haus
beſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ w ſowie von verſchiedenen Orts e Kranken
kaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in unſerer Depoſital
kaſſe Rathhaus Zimmer Nr 6 es Quittungsleiſtung und Vorzeigung
der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine beiVermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage
bei der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a am 25 September 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken Jmpfungen für den Stadtbezirk

Halle a S finden in dieſem Jahre auch noch im Oktober unter Leitung des Königl
Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsraths Hr Risol

im Turnſagale der Mittelſchule Olearinsſtr 7 jeden Mittwoch
Nachmittags 4 Uhr

Staude

ſtatt
Eltern Pfleger c werden hierauf mit dem Bemerken beſonders aufmerkſam ge

macht daß nach den Beſtimmungen des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 alle
Kinder vor Ablauf des auf ihr Geburtsſahr folgenden Kalenderfahres alſo alle im
Jahre 1898 und früher geborenen Kinder der Schutzpocken Jmpfung unterzogen
ſein ſollen und daß die Nichtbeachtung dieſer Vorſchriften die geſetzlichen Strafen nach
ſich ziehen wird

Halle a den 29 September 18909
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Durch das Kaiſerliche Geſundheitsamt in Berlin iſt nachgewieſen daß jeder auch

der geringſte Zuſatz von Präſerveſalz zu Schabeſſeiſch oder Grhacktemn
als geſundheitoſchädlich anzuſehen iſt

Es werden deshalb alle hier anſäſſigen oder die hieſigen Wochenmärkte beſuchenden
Schlächter Händler e darauf aufmerkſam gemacht daß das Feilhalten von Schabefleiſch
oder Gehacktem mit jedem Zuſatze von Präſerveſalz ein Strafverfahren wegen fahrläſſigen
oder wiſſentlichen Herſtellens und Verkaufs geſundheitsſchädlicher Nahrungsmittel nach
ſich ziehen kann

ür alle Zwecke liefertTheodor Lühr Leipzigerſtr 94 Halle a den 3 Oktober 1899
Die Polizei Peorwaltung

Vokanntmachnng
In Betreff des am 26 und 27 Oktober er auf dem hieſigen Roßplatze ſtatt

findenden Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden

bekannt gegeben 8De Verlooſung bezw Anweiſung der Plätze für Carouſſels Schaubuden Schieß
buden Spielbuden Kaffeeduden Schmalzkuchenbäcker Schmuck und Zuckerwaarenhändler

erfolgt amDienstag den 24 Oktober Vormittags von 9 Ahr ab
für die Verkaufsſtände der anderen Handelsleute am

Mittwoch den 25 Outober von Vormittags 8 Uhr ab
auf dem Roßplatze

Die Ausgabe ſämmtlicher polizeilicher Erlaubnißſcheine erfolgt am

24 und 25 Ohtober von früh 8 Uhr ab
auf dem RoßplatzeZum Empfang der Erlaubnißſcheine ſind die Gewerbe Anmelde Beſcheinigungen
reſp Gewerbeſteuerzettel mitzubringen und vorzulegen

t den 4 Oktober 1899St n Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmaechun 91 Jn der Zeit vom 16 bis 30 September er ſind a Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
Regenſchirme Stöcke Schlüſſel Portemonnaies mit und ohne Jnhalt 1 rünes

Jacket 1 Kell 1 HerrenStrohhut 1 kleine Weckeruhr 1 Charnir Armband eine nzahl

Briefmarken verſchiedene Kurzwaaren 1 franzöſiſches Buch baares Geld 1 Ring mit
blauem Stein 1 goldener Ring mit Amethyſt 1 goldener Ring mit blauer Glasperle
1 Bierzipfel 1 Rolle mit rothem Garn

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
J Couvert mit 3 Einhundert Markſcheinen 1 ſilbernes Kettenarmband 1 grünes

Portemonnaie mit 10,40 Mk 2 Portemonnaies mit je 12 und 50 Mk 1 goldener
Manſchettenknopf 1 kleine goldene Damenuhr M B 91 255 1 goldene Broche 1 Ab
rechnungsbuchAn ſ unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Bechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des 8 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizel Sekretariat i Rathhausſtr 19 Zimmer M bö ertheilt
Halle a Saale den 2 Dtober 1899

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Der Kaufmann Herr Rudolf Fischer Glauchaerſtr 57 iſt auf ſeinen Antrag

von dem Amte eines Bezirksvorſitzenden im 11 Bezirk entbunden worden An ſeine
Stelle hat die StadtverordnetenVerſammlung den bisherigen Armenpfleger Herrn Lehrer

Vriedel Böllbergerweg 1 gewählt
Als Erſatz für Herrn Friedel iſt der Fiſchermeiſter Herr Wilhelm Scehbretber

Weingärten 28 zum Armenpfleger im 11 Bezirk ernannt worden was wir hiermit zur
öffentlichen Kenntniß bringen

Halle a den 30 September 1899
Die Armen Direktion

ekannktmnachnung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat den Rentier Herrn H Mohs Herren

ſtraße 20 auf ſeinen Antrag von dem Amte eines Armenpflegers im 7 Bezirk entbunden
An ſeine Stelle iſt der Kaufmann Herr Aug Zeiss Fiſcherplan 7 gewählt worden
was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Halle a den 30 September 1899
Die Armen Direktion

Bekaunntmael zug
Die StadtverordnetenVerſammlung hat an Stelle des verſtorbenen Wundarztes

errn Berger den Lehrer Herrn Meate Veeſenerſtraße 25 zum Armenpfleger im
3 Bezirk gewählt was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen

Pütter

Pütter

Halle a den 30 September 1899
Die Armen Direktion Pütter
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Regenſchirme
2Stact Dheater Halle a

Direktion M Richards
Freitag den 6 Oktober 1899

21 Vorſt im Paſſep Abonnem 1 Viertel
5 Vorſtellung außer Abonnement

Ende gegen 10 Uhr
Zum 26 Male

Mit vollſtändig neuer glänzender Aus
ſtattung an Dekorationen Koſtümen

und Requiſiten

Die Geisha
oder

Elne japanische Thoehausgeschiehte
Operette in 5 Akten von Owen Hall

Muſik von Sidney Jones
Oeutſch von E M Rochr u Julius Freund

Regiſſeur Direktor M Richards
Oirigent Kapellmeiſter Matthäus Pitteroff

Die Gruppirnngen und Tänze ſind
von der Balletmeiſterin Adele Stahlberg Wieſt

einſtudirt
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Sonnabend den 7 Oktober 1899
Das fünfte Rack

Thalia Theater
An 7 Oktober Anfang 8 Uhr
Auf Strafurlaub

ur Die guten Freunderg Theater
re near

Sonntag den 8 Oktober 1899
Nachmittag 4 Uhr Kinder Vorſtellung

Die Puppenfee
Märchen in 3 Akten von Margot

Abends 8 Uhr
Bunmnmelfritze

oder

Familien Freud und Leid
Poſſe mit Geſang in 6 Bildern

von Michaelis Muſik von Bial
Die Direktion

Große

Stadt Pheater heiprig
Sonnabend den 7 Oktober 1899

Nenes Theater
Paracelsus

Hierauf

Die Gefährtin
Zum Schluß

Der grüne Kakaciu
Altes Thenter

Der Bettelstudent
Walhalla Theater
Direktion Richard IInbert

Durchweg uener Spielplan
Die amerikaniſche Rieſin

Miß heah Nay er Weder Welt
Senſationell Die Araber Truppe
adj Mohamed Anſel Bravourſpringer

Gymnaſtiker und Akrobaten The 3 Gil
bar s fliegende Parterre Gymnaſtiker
Die Geſchwiſter Novello Bravour Hand

Equilibriſten Die beiden Arlehy s
excentriſche Bravour und Kunſt Radfahrer

Mr William Kellhy Jongleur Equili
briſt Das Pannoniag Sertett 6 Damen
ungariſch deutſche Geſangs und Tanz Geſell
ſchaft Fräulein Hulda Malmſtröm
ſchwediſch deutſche Soubrette Herr Karl
Hiſchen OriginalGeſangs und Charakter
Humoriſt

Ende gegen 11 Uhr8 Uhr

Fata Morgana
mit dem ſenſationellen Untergang eines

J Schiffes bildet die große Attraktion des

Apollo Theater
Direktion Pr Wiehle

Chriſtina s Affen und Hunde
Nene lebende Photographien

Jameſſon Belly Truppe Eleonore
Tandara The 3 Brocklyn

Das Tauma Quartett Mr Jones
Seppl Werner Halley und Kurt

Gebr Milardo
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Bitte ausſchneiden und an der Kaſſe
abgeben

Bon
Nur giltigFreitag n Sonnabend den 6 u7 Oktober 438 Nachzahlung von

20 Pfg für 1 Billet Gallerie

25 1 Saal40 1 Balkon60 4 I Rang66 LogeSonntag 2 Vorstellungen
Nachmittag 1 Kind frei

Saizuelle
Graſeweßg 15

Sonnabend und Sonntag

ff Gänſebraten
Abendnunterhaltung

Gs ladet freundl ein W Heomer

Sonnabend

rima Gloriamit d Ball S

Tele

Im wWweileudumnge

Einem geehrten

wird als es Sstspüel in den

Anfang Abends 8 Uhr

1 Mk 4 Platz ohne NuI Rang Hinterreihe 1,50 Mk

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Theater u Reine Seide

in reizender

h

ein Drama von H von Kleiſt

unter Leikung des Hermanndarſiſeer Rudolf

in 11 Bühnenverwandlungen von circa 120 Perſonen zum Beſten der Waiſenpflege aufgeführt
Spieltare Sonntag den 8 Ottober Nachm

Méntag den 9 Oktober Abends 7 i Uhr
Nachmittags Vorſtellung KaſſentSonntag den 8 Otiober

Eröffnung 1 Stunde vor Beginn des Spiele
Eintrittskarten n Vorverkauf Saal 1 Platz 3 Mk

mmer 50 Pfg Balkon Loge 3 Mk
phon 1045 Cigarren Geſchäfte Fr Beeok Leipzigerſtr 56

brecher Jasper Marktplatz und Filrale Scharrenſtr
Eichen Alte Promenade neben Café Monopol Telephon 289

W

Publikum von Halle und Umgegend die ergebenſte Mittheilung
daß ich am 8 Oktober cr mein neuerbautes Lokal

S zu nein Schönnewitz
Für reichhaltige Küche und gute Getrüänke iſt beſtens geſorgt

eröffne

Hochachtungsvoll Otto HKofſm anun

Gaſt u Logirhaus Staa c Hünnbeclg
Franckeſtraße 18

Sonntag den 8 d Mts

Ansſchank
m

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein

Reülshb

1 Humvoriſtiſcher Abend
des beliebten Günther ſchen Lagerbieres hell
Honnkag Miltag Entenbraten an

Franz Lehmann
rar ge GlücehbiüclrennsteinEmpfehle meinen Caai v mit Nebenränmen zur Abhaltung von Bällen Hoch

zeiten Kommerſen u ſ w Hocha chtungsvi oll
F Winkler

90 2 202 0

im der

Königl

von Lotti
trag In wemori
Von Wagner 9
für Baryton von

2

Karten
Liedertexte 10 P
rich Hothnan

Sonnabend den 7 Oktober Abends 7 Uhr

COM R Ider Concertvereinigung von Mitgliedern des

unter gütiger MAitwirkung des Lerrn Organisten Willy Wurfschmidt

Programm 1
2 O bono Jesu von Palestrina 3
4 Recitativ und Arie für Tenor aus

Choral
am von Pintti

12 Motetto achtstimmig von Grell

St Stephanus Kirche

ichen Domehores zu Berlin

Orgel Vortrag Toccata in moll von Bach
Cantato Domino von Hassler

Samson von Haendel 5 Hliserere
Gieb dich zutrieden von Bach 7 Orgol Vor

8 Chor a d Liebesmahl der Apostel
Soclo von Becker 10 Geistliches Lied

Selig sind die Todten von Gurland
Die arme
Kahle 11

Altarplatz 2 Ak Emporen 50 Ak Schiff 1 AKg in der mine nunnälnung von Hein
und Abends in der Kirche zu baben

200
Grebichersteiner

Sonntag

e

8 hden 8 u Montag den 9 Oktober findet
unser diesjühriges

Klein KRönigs u Preisschiessenin R Wuggerw Schießhauf

Gäſte willkommen

Restau
Kicolnistrasse 12 Jnhaber

e Zumm Vucehs am Galgenberge ſtatt
Der Vorstand

rant Stadtwappen
KnehoeEmpfehle Mittagstiſch von r

Frühſtüch und Abendkarte zu kleinen Preiſen

BRestaur Stacit Cöln
Vereingzimmer mit Pianino

Mansfeſger
strasse 46Sonnabend den 7 d Mts

GrroSSes ScCRISCAQhferfest
DF Früh 9 Uhr
wozu ergebenſt einladet

Welllelsch Abends Wurst u Suppe Wo
Reinh Kurth

Gasthaus Stadt Bernhburg
Franckeſtrahe 12

Morgen Honnabend den 7 OktoberS Schlaechtefeſt
wozu ergebenſt einladet

Wilh S röter

Dram Verein Othello
Sonnabend den 7 ds Mts Abends 8 Uhr

mit Theater u Ge
Krämac hen

eſangsvorträgen
in den Baklesälen Lerchenfeldſtr 14

Der Vorſtand
Wir geſtatten uns werthe Freunde und Gönner zu Obigem ergebenſt einzuladenwer Liſte cirkulirt nicht DD

RKnaisersälen s

l ans Vorderreihe 2 2 Mk
Muſikalienhandlung H Hothan Gr

Lorenz

3 Uhr

5
Plagz 2 Mt 8 PLiat

Steinſtraße 14
Telephon 829 Stein

Telephon 84 Gustav

Verein ehem 36er
Sonnabend den 7 Oktober er

Abends S Uhr
General Versammlung

im Vereinslokal Baner s Brauerei
Rathhausſtraße 3

Vorſtandswahl halbjährliche Abrechnung
Wohnungsberichtigung u ſ wUm das Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder

erſucht Der Vorſtand
Verein ghenal 10 Husaren

Sonnabend den 7 d Mts
Abends S Uhr

General Ver lungrelnheral Versamin ung
im Vereinslokal Eiskellerfés

Tagesordnung Wahl des Vorſtandes
Pünktliches Erſcheinen ſämmtlicher Kame

raden erwünſcht Der Vorſtand
v Verband deutſcher

4 KriegsVeteranen
2 d ſay Da g a
Sonnabend den 7 Oktober Abends8 Uhr im Vereinslokgl bei Borck

Hauptversammlung
zu welcher alle Mitglieder zu erſcheinen ver
pflichtet ſind

Reſtaurant zum Cuttenberg
Königſtraße 21

Sonnabend und Sonntag
Großes Hähnchen Auskegeln

Weinhandlung und Weinstuben

Max Hofmann
Leipzigerſtr 12 Eing Kl Sandberg
Vorzügliche preiowerthe Weine

Ladenverkauf Engrospreiſe

h bis 12 Uhr Abends e
Hotel Lager Wilhelm

Bernburgerstrasse 13

W leden Freitag WFisch Abend
Karpfen blan m Butter à Port 75

do polniseh 75Schlei blan mit Butter
do mit Dillsance

Hecht blau mit Butter
do gobacken m Remou

lado

Jeden Sonnabend
a Stamm

J Eisbein mit Sanerkraut und Erbs
puroeo à Port 75

Erika Kann
Dragoner
Sonnabend den 7 d Mts

Abends S Uhr
General Versammlung

in Vereinslokal
Reſt z Markgrafen Brüderſtr 7
Die Kameraden werden dringend erſucht

vollzählig pünktlich zu erſcheinen
Alle ehem Wragoner die dem Verein bei

zutreten wünſchen ſind höfl eingeladen
Der Vorſtand

Dwanziger s Restaurant
Spitze 15

Sonnabend den 7 Oktober
Großes Schlachtefeſt

2 auch außer dem Hauſe

75

75
75

m 77

0
9

0 Mittoelstr 15 früher

25

7 Oktober

65 Federbons 038

Die r
Seite 11

ERugen Glaser
Alrichſtr 41

Ete bmSe anr s Hierhaus
WMerſeburgerſtrahe 26

Sonntag

Familien Abend
Hierzu ladet freundlichſt ein

D O

Beyer s Restaurant
Mansſfelderſtraße 9

De Sonnabend W
Großes Auskegeln

von e Aälen und Haſen
De Sonntag

SpeckkuchenBe ids Unterhaltung

Ergehenſt ladet ein J Beyer

Mietleben
Sonntag den 8 Oktober

Jachmittags u Uhr
im Gakthofe des n uahnnesGewerkvereins Verſammlung

Thema Die Zuchthausvorlags
und wie ſtellen ſich die Gewerkvereine zy
derſelben

Von 7 Uhr ab

im ſelben Lokale
Zahlreichem Beſuch ſieht entgegen

Der Orkoverrin der
Fabrik und Yandarbeiter H

zu Nietleben

Franz Kaiser s Restaur
Gr Brauhausſtr 31 neb Kaufhaus Elkan
empfiehlt kräftigen Mittagstiſch warme

und kalte Speiſen zu jeder TagesJeden Tag von früh 7 Uhr bis Abends 11 Uhr
m n uPökelknochen

ff Bier aus der Brauerei Feldſchlößchen

vormals G u H W d
Um zahlreichen Beſuch bittetbasthof gehlettag

8 d MtsAnläßlich der am ſtattſindenden

Einweihung meines Saalaubaucs

erlaubt ſich Kollegen Freunde und Gönned
aufs Herzl ichſte einzuladenW Brömme

Für ff Speiſen u Getränke T e
Sorgen getragenengredt

Sonntag den 8 Oktober

Große Tanzmuſik
Seidler

Morgen Sonnabend SSchlachtefeſt S
Karl Bloc Jäg rFreitag d 6 C ktober e r rer
wozu freundlichſt einladetWilhelm ritsehe Goetheſtr 3

Wurſt und Fleiſch außer dem Hauſe

Restaurant Goldeneskoss
Goeorgstrasse 13

Sonnabend den 7 Oktober
Großes Schlachtefeſt

iſt einladet
ermann St ollo
9 Uhr Wellfleiſch
diu Wurſt

Regtauraut Ernst Kaufmang
Freiimfelderſtrafze 10

wozu ergebe

NB Früh

Noedlen v d Nachtefeſt
wozu freundli chſt ein

Sonnahbe nd 3Schlachtefeſt S e
B Osterloh Steinweg 50

Morgen SonnabendSenitnehteſest
Aug Wilde

Anhalterſtraße 4 tMorgen Frirrict
Schlnehtefest

C Hüttenrauch
Gütchenſtraße

Morgen eSchlnchteſest
Herm Bernstein8 t Wilhelmſtr 48

o SonnabendSchlachtefeſt
A Völiger Anhalterſtr 8

Reines Wein u Bierhaus
Fr Ehrenberg

Irprüäunnna Austern 10 Segen 75 m
Dejeuners Diners und Soupers zu jeder Tageszoeit

in und ansser dem Hause
Die Wein salons sowie den San bringe in freundliche Er0 innerung Aueh halte mein Rliorrestanurant in welchem Münechner

0 Iiudl und Actien Pliisner zum Ansschank gelangt bestens empfohlen

9 Koth u Weissweino in Karaffen

Mittelstr 15

S

W



SonnabendI Säte 12 Generg Auzelger für Halle und den Saalkreis

Conserven Geflügel Wild
Ia Holländer Austern
Hummer Lachs Pasteten,

eine Wurst und Fleischwaaren
Sämmtliche Delicatessen der sSalsonFrische Gemüse Frächte Tafelohbst

e

er Julius Bethge r

Caviar

Inb Klipport Engelſ
Weinhandlung Austern Stube

diebichenfein den 7 Doder 1899

Einem geehrten Publikum ſowie meiner werthen Nachbarſchaft hiermit
die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage in meinem Hauſe Burg
ſtraße 57 eine

Brot Weiss und Peinbäckerei
eröffnet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch gute und wohl
ſchmeckende Waare ſowie durch prompte u freundliche Bedienung das Vertrauen
eines mich beehrenden Publikums zu gewinnen und zeichne

Hochachtungsvoll und ergebenſt Willy Linke Bäckermeiſter

Ang Weddv
Leipzigerstrasse 22

Briefordner für Ieclermann

Neu Kein Locher
Staubfreie Aufbewahrung geschlossener Kasten Mk 2

Zum Heginn les Zeichenkurſus
Anerkannt große Auswahl in Reißzeugen Reißbrettern Reißſchienen

Winkeln Linealen Zeichenpapieren Pauspapieren chineſßtſchen Aus
ziehtuſchen etc etr

Nur beſtes Fabrikat zu billigſten Preiſen
Albiüm Henmtze Schmeerſtraße

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin hat dem Central Comitee der deutſchen
Vereine vom Rothen Kreuz die Anregung gegeben den durch die Hochwaſſerkataſtrophe
in Bahtzern Geſchädigten hilfreich beizuftehen

Daraufhin iſt nun vom Vorſtand des Berliner Vereins vom Rothen Kreuz das
Erſuchen hierher gerichtet worden auch in unſerer Stadt für die ſo ſchwer Heimgeſuchten
Geldſpenden zu ſammeln Wir richten deshalb an unſere Mitbürger die Bitte auch
ihrerſeits zur Linderung der Noth unſerer ſüddeutſchen Brüder beizutragen und erklären
uns gern bereit hierfür beſtimmte Gaben in Empfang zu nehmen Ueber den Eingang
derſelben wird in der Preſſe ein Rechenſchaftsbericht erſtattet werden
D H Apelt Sohn Hermann Arnhold Co Bank Commandit Geſellſchaft

Julius Becker G H Fischer Frenkel Poetsch Friedmann Co
Ernst Haassengier K Co Hallescher Bankverein v Kulisch Kaempf Co
H F Lehmann Peckolt Raake Paul Schausell Co L Schönlicht

Spar Vorschussbhank Reinhold Steckner
I r

Bei jetzigen hohen Butterpreisen prüfe und veorgleiche
man gefälligst Mohrsche Margarine Marke

R

F e

mit feinster Meiereibuſtter und man wird sich über
zeugen dass die Mobra auf Brot gestrichen genau s0 wohl
schmeckend ist und beim Braten genau so bräunt und
duftet wie die doppelt so theure Molkereibutter

e nereW l 7Be Se z

e e

e

T

c a

e De iſi k 9e iur rankeBlutarmuth Bleichſucht Nerven Magen und Verdauungs e
h ſchwäche Blaſen und Nierenleiden und deren Merkmale
S Mattigkeit Abmagerung Schlafloſigkeit oder Schlaf ohne Erquickung
e nervöſe Abſpannung Gemüthsverſtimmung Angſt u Schwindelgefühl
h Gedächtnißſchwäche Kurzathmigkeit Krampfanfälle Kopfweh Migräne

9 Magendrücken läſtige Völle im Magen ſelbſt nach wenigem Speiſen
genuß Blähungen Sodbrennen häufiges Aufſtoßen Erbrechen unver

e dauter Speiſen unregelmäßiger Stuhl e
h heilt der
e CTamſcheider Stahlbrunnen

e

S Allen Denenh welche an obigen Krankheiten keiden ſei dieſer rühmlichſt bekannte Brunnen
auf das Wärmſte empfohlen Schon nach wenigen Flaſchen pflegt ſich

i die gute Wirkung bemerkbar zu machen Er ſtärkt den Körper
h verbeſſert die Beſchaffenheit des Blutes belebt und beruhigt das
S Nervenſyſtem wirkt wohlthuend auf Niere und Blaſe W er regt
De den geſammten Stoffwechſel kräftig an giebt der geſchwächten W

Lebenstraft friſchen Jmpuls erzengt einen ſtarken Appetit eine
gute Verdauung eine ausgezeichnete Ernährung und ſchafft dem

S Kranken damit neue Lebensluſt
Durch den rechtzeitigen Gebrauch des Brunnens werden viele Leiden

ſchon O im Keime erſtickt dem V Verfall der Kräfte und aus
zehrenden Krankheiten wird vorgebeugt daher auch dringend zu empfehlen

S nach überſtandenen ſchweren Krankheiten Blut und Säfteverluſten und
e DF wenn die Kräſte zögern wiederzukehren

Zahlreich eingehende Dankſchreiben ſowie der bedeutende Verſand

h beweiſen die unübertroffene Wirkung SS Der Lamſcheider Stahlbrunnen iſt wegen e alllerleichteſterVerdaulichkeit vom Kinde wie vom Greiſe anwendbar S
Der Lamſcheider Stahlbrunnen iſt nebſt ärztlicher Gebrauchs

anweiſung zu haben in Halle in der eApotheke zum Dentschen Kaiser Glauchaerſtr
J wie auch zu beziehen von der

Verwaltung des hamscheider Stahlbrunnen

S Emma Heſlquelle Boppard a Rh

a
a

Petroleum Heizöfen
Nuiverſal

v

e 2 g zd 2 257 s z5 7 2
g e Z3 S SS S 593 3g S S S
s

z s ae Se 8 2eree S9 L üller Co
Magazin für Haus und Küchengeräthe

e

Engros Engros J
Gebr Buttermilch

Hulle a S
empfehlen als billigſte Bezugs

quelle für
Wiederverkäufer

Bürſtenwaaren
Scheuertücher
Gummiſauger

Milchflaſchen
Cylinder

Putzpomade
Haarpomade

ifen
Zündhölzer

ſowie ſämmtl Nebenärtikel
für Colonialwaaren Handlungen

Specoia lität
Vollſtändige Einrichtung neuer

Kurz Spielwagaren und
Bazargeſchäfte

in wenigen Tagen
Geschättshauns

Landwehrstrasse 9
nahe am Bahnhof

m eGellügel Butter
gar leb Ank franco fett fleiſchig
ſchön ſchlachtreif groß 8 Gänſe 23
15 Enuten 21 20 Schlachthähndel
17 20 St beſte Hühner Winterleger
22 10 Pfd Colli Naturbutter 6
K Streusand Podwoloczyska

Empfehle wieder meinen beliebten
weit und breit bekannten

Lahusen s Jod Eisen

Leberthran
Der beste und wirksawmste Leber

thran Geschmack besonders fein
Leicht u ohne Widerwlllen zu nehmen
Diesjährige Füllung besonders sechön
Viele ärztliche Atteste und Dank
sagungen Dauer der Kur von Septhr
bis Mai Originalflaschen in grauen
Kästen à 2 u 4 Mk Letztere Grösse
für längeren Gebrauch profitlicher Man
fordere stets Leberthran von Apotheker
Lahusen Bremen Nur 0 allein echt
Nähere Auskunft gern vom Fabrikanten
Stets frisch vorräthig in allen Apo
theken von Halle

Friſch eingetroffen
Ein großer Poſten

O Militär und Beamten Mäntel G
von 5 Mk 50 Pfg an

Großer Poſten
nene u getragene WinterUeberzieher

von 5 k an
Elegante Herren Anzüge

von anKinder Anzüge von 2 k an
Starke Winter Joppen und Jackets

von 4 Mk 50 Pfg an
Mehrere 100 Arbeits Hoſen ſpottbillig

Ferner bringe mein großes Lager inO ſelbſtgefertigten Langſtieſeln O

12 Mark
Halbſtiefeln G Mk

Frauen u Kinderſchuhe ſpottbillig
in Erwähnung

Fortwährend großes
Lager in Reiſekörben Holzkoffern

Kellnerkoffern groß Mädchenkoffern
Handkoffern in allen Größen ſpottbillig

Grofzes Lager in
Teſchings evolvern Ahren

u a mehr
Töpfer Rother Thurm
Eingang neben dem Volkswohl

rechts 1 Treppe

Bureau für Rechtssachen
von ITavrl Ott

früherer Rechtsanwaltsburcau Vorſteher
Halle Große Ulrichſtraße 7

Klagen deren Entgegnüngen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

T Oktober Nr 236
VWerrogtſ S ten

Baugewerkschule
1 Vorband htekuh e d Roda S A

ſſerſmiung jir hale u d Saahres
Zweigverein der In

auf Freitag den 13 Oktober er Nachmittags 4 Uhr im Zimmer Nr 1 des
UniverſitätsVerwaltungs Gebäudes anberaumt worden iſt geſtatte ich mir die
geehrten Vorſtandsmitglieder zu dieſer Verſammlung ergebenſt einzuladen

Tagesordnung
1 Bericht über die Thätigkeit des Vereins im verfloſſenen Jahre
2 Erledigung der Jahresrechnung pro 1898
3 Neuwahl von 4 Vorſtandsmitgliedern
4 Wahl zweier Abgeordneten für die Generalverſammlung des Hauptverein

Halle den 5 Oktober 1899
Der Vorſitzende des Zweigvereins der Lutherſtiftung

für Halle und den Saalkreis
D Schrader

m nete e hkrachtiolle ſierl Magtaüuse III 65 Fie
feiste Enten Hähnchen Rebhühner Rehwiöildch

Waldhasen Krammetsvögel Leipzig Lerchen Fasanen
Engl Natives u Holländer Austern

Frische Artischocken Ananas Apfelsinen Weintrauben
Oporto Zwieheiln zum Füllen Müsse Tafeitbirnen

Teilt, Rübhchen
Frankfurter und Fraustädter Würstehen

Sprengel Rink
Telephon 414 Leipzigerstr 2

Lösl Kindernahrung

Rationellste Ergänzung der verdünnten Kuhmilch
zur Erzielung günstiger Ernährungsresultate bei Säuglingen

Stets guter Erfolg bei
Rhachitis Scerophuiose und BrechdurechſallI

e In grossem Umfang in Kinderhospitälern ver wendet
Preis M 20 u M 90

Wild agen sche Frauen Industrie
und Kunstgewerbeschule

Burgſtraße 38 Ende Mühlweg

Ausstell um g
Am 7 und 8 Oktober von 10 5 Uhr findet in dem neuen Schullokal eine

Ausſtellung von Schülerinnen Arbeiten ſtatt Der Beſuch iſt Jederman
unentgeltlich geſtattet

j Spanſeene eingese
n 2 v HamburgDirekter Import feiner alter garantirt reiner WeinePortwein roth und welss, Sherry Madeira Marsala

r Coguac Lacrimae Christi
Specialität Medicinal Malage

für Schwüächliche Kranke Blutarme und Bleichsüchtige
Verkauf in i und Plaschen zu Originalpreisen in der

Engel Apothek e

Inventur Ausverkauf
Eine große Partie Mäite und Müitzen

werden um damit zu räumen unter Sabſtkoſtenpret verkauft

Ernst Cundius
Leipzigerſtraße 86 neben Krammisoh Neubau

Am Sonnabend den 7 d Mts Mittags 12 Uhr verſteigere ich in
meinem Geſchäftslotkale Brüderſtraße 2 II nachverzeichnete Patenturkunden
a Nr 140539 u 141310 des belgiſchen Staates
b Nr 3054/99 und 5204/99 des engliſchen Staates
e Nr 3522 und 3489 des luxemburgiſchen Staates
d Nr 36 50683 107 103 u 36 50 981 107 229 des

italieniſchen Staates
e Nr 285471 u 286 462 des franzöſ Staates mit allen Rechten
f ſowie alle Rechte aus der Anmeldung derſelben Patente für Deutſchlaud ferner
2 Mufſterſchutzausweiſe für Deutſchland mit allen daran hängenden Rechten
Nr 116756 auf Deckenfeld mit umeingelegten Röhren gegoſſenen gut bindenden Mörtel
Nr 120537 auf Deckenſteine mit eingelegten feſt eingegoſſenen Röhren zwangsweiſe gegen

Baarzahlung Hesse Gerichtsvollzieher

S h zurückgesetzter Schäſte
a Pnar von 1 Mark au

H Wiebach
Lederhandlung und Schäüftefabrik Nicolaistrasse I2

Sohlleder Ausschnitt zu billigeten Preisen

Goldene Medaille Kruchlieid enden Paris 1896
empfehle meine nachweisbar von Tausenden mit Vorliebe getragenen solid und
dauerhaft gearbeiteten

Gürtelbruechbänder ohne Federn De
Leib und Vorfalibvinden Für jeden Bruchsehaden Extraanfertigung deshalb
jeder Versueh befriedigend Kein Druck wie bei Federbändern Mein Vertreter
zeigt Muster vor und nimwt Bestellungen entgegen in Halle 2 8 Dienstag

W 10 Oktober 6 Hotel Stadt Bernburg Franckestrasse 12
L Bogiveln Stuttgurt Reuehlinstr 6

Nachdem die ſatutenmäßig alljährlich abzuhaltende Generalverſammlung des
Zweigvereins der Lutherſtiftung für Halle und den Saalkreis für das laufende Jahr
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